
E I N L A D U N G Z U R T E I L N A H M E A N E INEM K O L L O Q U I U M 
D E S U L M E R V E R E I N S Ü B E R D A S T H E M A 
B A U K U N S T U N D B I L D K U N S T IM 13. J A H R H U N D E R T 

Das in den Kritischen Berichten 1977 Heft 1 angekündigte Ko l loqu ium über Bau­
kunst und Bildkunst im 13. Jahrhundert konnte nicht zu dem anvisierten Termin 
stattfinden und mußte mehrfach verschoben werden aus Gründen, auf die die 
Münchener Arbeitsgruppe keinen Einf luß hatte. Zusammen mit einer Marburger 
Vorbereitungsgruppe ist nun eine gemeinsame Veranstaltung geplant, die in der 
letzten Märzwoche 1979 in Marburg stattfinden soll. 
Wir erinnern daran, daß die Tagung als Kolloqiuum gedacht ist. Die Referate soll­
ten deshalb nicht länger als 30 Minuten dauern, um Gelegenheit für eine mindestens 
einstündige Diskussion zu geben. 
Gegenstandsbereich ist die Zeit zwischen ca. 1150 und 1350. Die Referate sollten vor 
allem Methodenfragen problematisieren und auf grundlegende Fragestellungen ein­
gehen. Wünschenswert wäre es, dem jeweiligen Referat einen Katalog offener Fragen 
anzuschließen, um den Einstieg in die Diskussion zu erleichtern. Wichtig erscheinen 
uns Themen , die sich an folgenden Problembereichen orientieren, wobei interdiszi­
plinäre Ansätze berücksichtigt werden sollten: 

Auftraggeber und Öffentlichkeit — Produktionsweisen und Form — Forminnova­
tion und -rezeption — Politische Ikonographie — Wissenschaftsgeschichte — Aktuel­
le Vermittlung 

Referate können bei der Marburger oder Münchener Vorbereitungsgruppe bis zum 
15. 10. 1978 angemeldet werden und müssen bis 31. 12. 1978 vorliegen, da im 
Januar die endgültige Konzept ion der Tagung vorgenommen wird und die Referate 
eventuell gedruckt werden sollen. 
Kontaktadressen: 
Dieter Kimpel, Liebherrstraße 4, 8000 München 22, Tel. 089 /298584 
Hans-Joachim Kunst, Ernst von Huelsen-Haus, 3550 Marburg, Tel. 06241 /26692 
oder 06241 /284324 
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